
irche

^angelische Kirche
»ingerode, Diakonissen-Mutter-
js, Unter den Birken 1, Offener
chsaal, Do 15-17 Uhr.
irnigerode, Tetefonandacht,
ue ev. Kirchengemeinde,
„O 39 43/9 04 89 74,0-24 Uhr.

ttholische Kirche
irnigerode, St. Marien, Säge-

ihlengasse 18, Heilige Messe,
15 Uhr.

ratulation
i Volksstimme gratuliert in
•rnigerode: Brigitte Janke (88).

Zwei „Z(< geschmiert: Vandalen wüten im Kloster
Sachbeschädigung und BÜligung von Straftaten: Was Polizei und Staatsanwaltschaft nach Vorfällen in Drübeck sagen

Von Dennis Lotzmann

Drübeck • Entsetzen und Ver-
ärgerung im Evangelischen
Zentrum Kloster Drübeck: Un-
bekannte haben am Dienstag-
nachmittag sowohl das Für-
bittbuch beschmiert und acht
Seiten herausgerissen als
auch zwei Wände von Kloster-
gebäuden mit einem „Z" be-

schmiert. Mit Blick auf jenes
„Z" wird aktuell oft eine Ver-
bindung zur russischen Inva-

sion in der Ukraine herge-
stellt. Da die dortigen russi-

sehen Aggressionstruppen
ihre Panzer und Fahrzeuge oft
mit einem „Z" markieren, das

für „Für den Sieg" stehen soll,
wird in Deutschland von der-
artigen Inschriften eine Baga-
tellisiemng und' Befürwor-
tung des russischen Aggres-

sionskrieges abgeleitet.
Daher hat die Polizei auch

in diesem Fall neben Ermitt-
lungen wegen Sachbeschädi-
gung auch Ermittlungen we-
gen des Verdachts der Beloh-
nung und Billigung von Straf-

taten nach Paragraph 140
Strafgesetzbuch aufgenom-
men.

Ob sich dieser Tatvorwurf
im Zweifel tatsächlich bewei-
sen lässt, bleibt aus Sicht des
Halberstädter Oberstaatsan-
walts Hauke Roggenbuck ab-
'zuwarten. Aktuell tauchten

deutschlandweit viele derarti-
ge „Z" auf. Im Zweifel müsste

bewiesen werden, dass zwi-

sehen jenem „Z" und den Krieg
in der Ukraine tatsächlich ein
Zusammenhang bestehe.

Neben jenem „Z" kenn-

zeichnen die russischen Ag-
gressionstruppen ihre Fahr-
zeuge zuweilen auch mit
einem „V". Letztlich gehen die
Deutungen dieser Buchstaben
im Ausland auseinander. Wäh-
rend Militärbeobachter darin
die schlichte Kennzeichnung
von unterschiedlichen Trup-
pen sehen, spekulieren andere
darauf, dass „V" für den Aus-

Spruch „Die Mission wird er-

füllt werden" steht. Hinter
dem „Z" wiederum wird der

Ausspruch „Za pobyedu" ver-
mutet - übersetzt: „Für den

Sieg". Für letzteres spricht die
Tatsache, dass in Russland
mittlerweile T-Shirts mit dem
Z-Aufdruck hoch im Kurs ste-

hen.

Laut Klosterverwaltung ist
der Sachschaden vergleichs-
weise gering, der ideelle dafür
um so größer. Die Polizei hofft
auf Zeugenhinweise zu den
Schmierereien und verdächti-
gen Personen - bitte unter

Telefon (0 39 4l) 67 42 93.

Bad Harzburg
Geführte Tour zu den
drei Klassikern

Bad Harzburg (vs) • Eine ge-
führte Wandemng zu den drei
Klassikern von Bad Harzburg
findet am Samstag, 23. April,
statt. Treffpunkt ist laut Ver-
anstalter um 10.15 Uhr an der
Tourist-Info, Nordhäuser Stra-

ße 4. Von dort geht es über den
Herzogsweg auf den Burgberg
mit Besichtigung der Harzsa-
genhalle. Die kostenpflichtige
Tour dauert gut vier Stunden.

Unterwegs kann der Stempel
121 der Harzer Wandemadel
gesammelt werden.




